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KUNDENINFORMATIONEN

Firmenname Reishauer AG

Standort und Land Wallisellen,Schweiz

Branche Automobilzulieferer

Flurförderzeug-Marke Linde

Batterie-Marke Enersys Hawker

Fronius Portfolio Fronius Selectiva

Zubehör
Sicherheits- und Lade-
module

Fronius International GmbH / Froniusplatz 1 / 4600 Wels / Österreich / perfect.charging@fronius.com / www.fronius.com
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„Die Station erfüllt nicht nur sämtliche Vorschriften, sie wirkt auch optisch äußerst repräsentativ.  

Alles in allem würden wir uns jederzeit wieder für Fronius entscheiden. Hier stimmt einfach das 

Gesamtpaket.“ 

Oliver Ritter 
Abteilungsleiter Logistik Reishauer AG

Die Reishauer AG mit Sitz in Wallisellen im Kanton Zürich ist seit ihrer Grün-
dung 1788 zu einem führenden Technologieanbieter für das Verzahnungs-
schleifen mit weltweit mehr als 700 Mitarbeitern gewachsen. Neben Wälz-
schleifmaschinen zur mikrometergenauen Bearbeitung der Flankenlinien von 
Zahnrädern nach dem Härten entwickelt und produziert das Familienunter-
nehmen auch hochspezialisierte Schleif- und Abrichtwerkzeuge, Prüfanlagen, 
Spannsysteme und Automatisierungslösungen vor allem für die Automobilin-
dustrie.

2015 entschloss sich Reishauer, seine veralteten Ladestationen für die elektri-
sche Stapler- und Schlepper-Flotte auszutauschen. Neben erheblichen Sicher-
heits- und Brandschutzmängeln fehlte es an Ordnung und Struktur. Durch 
eine fachmännische Auslegung von Laderäumen und -stationen sollte die Un-
fallgefahr, sowie das Explosionsrisiko, das beim Laden durch entstehendes 
Knallgas steigen kann, minimiert werden.

Für die Modernisierung setzte Reishauer auf Fronius. Mit dem Fokus auf Si-
cherheit und Benutzerfreundlichkeit entwarfen die Experten eine zentrale La-
destation mit fünf Plätzen – unter Berücksichtigung sämtlicher Normen und 
Auflagen. Die neuen Selectiva-Ladegeräte erhielten einen festen Platz, können 
dort nicht mit dem Stapler angefahren werden und lassen sich bequem bedie-
nen. Automatische Kabelzüge ziehen die Ladekabel zurück, sobald sie nicht 
mehr gebraucht werden. Die Module bieten außerdem Platz für die im Falle 
eines Betriebsunfalls benötigte Sicherheitsausrüstung. 


